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Das Komitee Geschlechterforschung hat sich in diesem Jahr mit drei Arbeitsschwerpunkten be-

fasst. 

So konnte im Sommersemester 2005 die interdisziplinäre Veranstaltungsreihe „Wissenschaft als 

Lebensform. Transformationen und Perspektiven“ an der Universität und ETH Zürich erfolgreich 

durchgeführt werden. Die Veranstaltungsreihe hat die Voraussetzungen des sozialen Handlungs- 

und Bedeutungsfeldes Wissenschaft einschliesslich seiner Transformationen thematisiert und 

dabei insbesondere auch die Geschlechterthematik einbezogen. Im Anschluss an die Veranstal-

tung werden die Beiträge im Frühjahr 2006 als Sammelband unter dem Titel „Mikrokosmos Wis-

senschaft. Transformationen und Perspektiven“ im Hochschulverlag Zürich (vdf) von Komitee-

Mitgliedern herausgegeben.  

Auch war das Komitee Geschlechterforschung mit dem Workshop „Geschlechterverhältnisse in 

der Schweiz. Mainstream oder Sonderfall?“ am 50. Kongress der Schweizerischen Gesellschaft  

(5.-7.10.2005) für Soziologie an der Universität St. Gallen vertreten.  

Im Weiteren bereitete das Komitee zusammen mit dem Verein Feministische Wissenschaft eine 

internationale Tagung zum Thema „Paradoxien im Geschlechterverhältnis“ vor. Diese Veranstal-

tung findet anlässlich des zehnjährigen Bestehens des Gesetzes über die Gleichstellung der Ge-

schlechter in der Schweiz am 17. März 2006 an der Universität Bern statt und wird die paradoxen 

Entwicklungen in den Geschlechterverhältnissen thematisieren. Neben den Hauptreferaten von 

Frau Prof. Gudrun-Axeli Knapp und Prof. Françoise Thébaud werden acht Workshops mit Refe-

rentinnen aus dem In- und Ausland zu folgenden Themen durchgeführt: Ségrégation dans les pro-

fessions médicales, Couples between norms and practices, Dilemma der Erwerbsintegration, 

Nouvelles figures du genre dans les médias? Résistances à l’égalité, Le paradoxe de l’égalité en 

questions, Doing gender empirisch. 

 

Der Zugang zum Komitee steht auch weiterhin allen interessierten SoziologInnen innerhalb und 

ausserhalb des Universitätsbetriebes offen. Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen!  
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